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O Berlin 19 Jan Betreffs einer allgemeinen Umgeſtaltung
der gemiſchten Gerichtshöfe in Egypten erfahre ich zu
verläſſig daß Frankreich und Portugal entſchieden auf ihrer
Weigerung verharren Auch iſt wie die Dinge nun einmal liegen
keinerlei Ausſicht auf ein Entgegenkommen der Republik vor
handen Alle übrigen Mächte hatten der geplanten Reform
bekanntlich bedingungsweiſe zugeſtimmt Infolgedeſſen dürfte ſich
deren Durchführung abermals um mehrere Jahre verſchleppen

ad Berlin 19 Jan Wie ich dem offiziöſen türkiſchen Blatte
Sabah entnehme hat der Envoyé extraordinaire des Kaiſers
Oberſtlieutenant v Hülſen in deſſen Auftrage dem Muſtechir
im türkiſchen Arbeitsminiſterium Horn Effendi ein Handſchreiben
mit ſeiner Photographie überreicht letztere mit der Widmung

Meinem alten Schulkameraden zur Erinnerung

O Berlin 19 Jan Wie aus einer der ruſſiſchen Botſchaft
nahe ſtehenden Quelle verlautet ſind im Jahre 1890 von der
ruſſiſchen Polizei etwa 200 als Revolutionäre verdächtige
Perſonen aufgegriffen und nihiliſtiſcher Umtriebe wegen unter An
klage geſtellt Davon waren jedoch 153 als unſchuldig außer Ver
folgung geſtellt worden Mit Rückſicht auf den Urſprung dieſer
Ziffern wird man jedoch gut thun ihnen unbedingten Glauben
nicht beizumeſſen

22 Berlin 19 Jan Dem Spectateur Orient zufolgeſollte ein alexandriniſches Comite in Kiel fünf Tor
pedoboote welche die Pforte Mangels an Geld nicht ab
genommen habe für die helleniſche Kriegsmarine aufgekauft
haben Wie ich infolge einer Anfrage an betheiligter Stelle
erfahre iſt in Kiel von einem derartigen Kaufabſchluß nichts
bekannt Es hat ſich alſo nur um eine Aufſchneiderei des ge
nannten Blattes gehandelt das auch unlängſt aus purer Bös
willigkeit den angeblichen Zwiſchenfall an den Dardanellen er
funden hatte demzuſole der türkiſche Gouverneur den japaniſchen
Korvetten dort die Paſſage verweigert haben ſollte

O BVerlin 19 Jan Das türkiſche Miniſterium der Aus
wärtigen Angelegenheiten hat von der kaiſerl Botſchaft in Pera
um die Liſte aller Offiziere und Mannſchaften des Wolf
erſucht weiche ſ Z in den japaniſchen Gewäſſern bei der Er
rettung der Mannſchaft des Ertrogrul mitgewirkt und die
Ueberkebenden nach Ofſima und Kupe übergeführt hatten Der
Sultan hat für dieſelben beſondere Auszeichnungen in Ausſicht
genommen

22 Berlin 19 Jan Heute trafen bier die Delegirten der
italieniſchen Regierung füc die internationale Eiſenbahn
Zeitbeſtimmungs Konferenz ein Es ſind das die Jn
ſpektoren Braida und Zacchi
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S Der jetzt zum Reichsgerichts Präſidenten ernannte
bisherige Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts v Oehlſchläger
iſt als Sohn eines Rittergutsbeſitzers in Oſtpreußen am 16 Mai
1831 geboren er bezog Oſtern 1850 die Univerſität zu Königs
berg und wurde im Augnſt 1858 zum Gerichtsaſſeſſor ernannt
Nachdem er zunächſt Richterſtellen in Schwetz und Löbau ver
waltet hatte trat er zur Staatsanwaltſchaft über in welcher er
ſchließlich die Stelle des erſten Staatsanwalts zu Königsberg
i Pr bekleidete Gelegentlich der Vorbereitung der Reichsjuſtiz
geſetze wurde v Oehlſchläger im Januar 1874 in das Juſtiz
miniſterium berufen dem er als vortragender Rath bis Dezember
1879 angehörte Während dieſer Zeit hat er vielfach als
Regierungskommiſſar im preußiſchen Landtage und im Reichstage
beſonders in der Reichsjuſtizkommiſſion fungirt Jm Dezember
1879 trat er als Generalauditeur und Wirkl Geh Oberjufſtizrath
an die Spitze der Militärjuſtiz der Armee und Marine vom
1 Januar 1885 bekleidete er das Amt des Kammergerichts
Präſidenten 1884 wurde er zum Kronſyndikus ernannt und durch
kaiſerl Vertrauen in das Herrenhaus berufen Bei Konſtituirung
der Kommiſſion behufs Vornahme einer zweiten Leſung des
Bürgerlichen Geſetzbuchs wurde er zum Vorſitzenden berufen
Bei der Wiedererrichtung des Staatsraths wurde v Oehlſchläger
zum Mitgliede deſſelben ernannt und bei den Standeserhöhungen
welche Kaiſer Friedrich III vornahm wurde ihm der Adel ver
liehen Unter den Kandidaten für die Neubeſetzung des Poſtens
eines Staatsſekretärs des Reichsjuſtizamts wurde der Direktor
deſſelben Wirkl Geh Rath Hanauer und der Präſident des
Kammergerichts Drenkmann genannt

Die Anerkennung der braſilianiſchen Republik
iſt nach der N Pr deutſcherſeits dergeſtalt erfolgt daß der
Geſandte Graf Dönhoff der braſilianiſchen Regierung anzeigte
Kaiſer Wilhelm ſei bereit das Beglaubigungsſchreiben des neuen
Geſandten entgegenzunehmen Der zum Vertreter Braſiliens
ernannte Baron Jtajuba ſtattete dem Staatsſekretär v Marſchall
am Sonnabend einen offiziellen Beſuch ab Derſelbe iſt der
Sohn des früheren braſilianiſchen Geſandten Aranjo welcher
ſpäter zum Baron Jtajuba ernannt wurde Die Mutter des
jetzigen Geſandten welche in Deutſchland geboren iſt lebt als
Wittwe in Wiesbaden und iſt eine geborene v Hildebrandt

Kardinal Staatsſekretär Rampolla richtet an Windt
hor ſt anläßlich ſeines Geburtstages ein Schreiben in demſelben
wird Windthorſt s Geiſteskraft Eifer und Feſtigkeit in der Ver
theidigung der Religion hervorgehoben der innige Antheil an
dem freudigen Anlaſſe ausgedrückt und Gott gebeten den Jubilar
noch recht lange in Geſundheit und voller Kraft zu erhalten zum
Nutzen der Kirche und der Geſellſchaft Rampolla theilt dann
De Windthorſt zu ſeiner beſonderen Freude mit daß der Papſt
welcher Windthorſt immerdar ſein ganz beſonderes Wohlwollen
widme ihm ſeine Glückwünſche ausſpreche und den apoſtoliſchen
Segen in aller Liebe ertheile

Jn Berlin fand geſtern ein Genoſſenſchaftstag des
Deutſchen Bauernbundes der Vereinigung der
Steuer und WirthſchaftsReformer des Kongreſſes
deutſcher Landwirthe und der Deutſchen Central
genoſſenſchaft ſtatt derſelbe ſprach ſich für ſtarken Schutz
der Landwirthſchaft aus und nahm eine Reſolution an worin
Direktiven für Bildung von Einzelgenoſſenſchaften mit beſchränkter
Haftpflicht über das ganze Land für Zuſammenſchließung zu
freien Verbänden für Bildung von Genoſſenſchaftskaſſen Gründung
eines Hauptverbandes und einer Hauptgenoſſenſchaftsbank und
Heranziehung der landwirthſchaftlichen Centralvereine zur För
derung des Genoſſenſchaftsweſens gegeben werden

Der breslauer Magiſtrat lehnte die Unterzeichnung eines
Verpflichtungsſcheins ab hinſichtlich des ſtädtiſchen Beitrags zu
den Kanaliſirungskoſten der der im Betrage von
250,000 M Er proponirte einen Vertrag worin die Gegen
konzeſſionen der Regierung von 1888 mit aufgeführt werden
ſollten Leitung der großen Schiffahrt durch die NorderOder
Nichtbeläſtigung des Umſchlagsverkehrs in der Süder Oder Der
Miniſter verweigert dies Der Magiſtrat beſchloß ſeinen Stand
punkt feſtzuhalten

K Von der Statiſtik des Deutſchen Reiches ſind zwei neue
Bände erſchienen Der eine enthält den Verkehr auf den Waſſer
ſtraßen im Jahre 1889 der andere den aarenverkehr des

2 Veilage zu Nr 17 der
ehietes mit dem Auslande im Jahre 1889So Aus dem letzteren Bande erſehen v u

daß in dem gen J eine nicht unerhebliche Steigerung der Ein
fuhr von Rußland ſtattgefunden hat welche in der Haupt
ſache durch eine außergewöhnlich große Einfuhr von Roggen
Weizen Gerſte und Hafer veranlaßt worden Dieſelbe belief ſie
von Roggen auf 920 189 t oder 98,5 Mill von Weizen au
301,247 t oder 42,8 Mill von Gerſte auf 311403 t oder
36 7 Mill von Hafer auf 238 176 t oder 28,1 Mill zu
ſammen auf 1,771,012 t oder 206,1 Mill im Vergleich zum
Jahre 1888 mehr 892,638 t oder 116,4 Mill M

7 Halle und Amgegend
Halle 20 Jan

GartenbauVerein
Jn jüngſter Monatsſitzung ſprach Hr Privatdozent Dr Schmidt

über die Einwirkung des Blitzes auf verſchiedene
Baumarten Redner führte re die verſchiedenen Arten
der Elektrizität vor dann die Theilung der Elektrizität in poſitive
und negative dies an Beiſpielen an der Tafel erläuternd Man
nimmt an daß die Elektrizität der Gewitter durch Reibung der
Wolken und durch das Herabfallen der Hagelkörner durch feuchte
Wolken in ſich entſteht Der Vorgang des Blitzſchlages wäre
nun ſo zu erklären daß die Elektrizität der Erde in hohen
Gegenſtänden Häuſern Bäumen c aufſteigt und die Elektrizität
der tiefgehenden Wolken auf dieſe Gegenſtände überſpringt Es
iſt nun vielfach beobachtet worden daß verſchiedene Baumarten
weit eher vom Blitz getroffen werden als andere ſo namentlich
werden Pappeln am meiſten getroffen weniger Eichen noch
weniger Fichten und Buchen Jm allgemeinen iſt beobachtet
worden daß die Bäume die mit den Wurzeln bis tief in das
Grundwaſſer gehen am leichteſten getroffen werden Der Blitz

wird in der Regel die Krone unverſehrt bleiben dagegen wird
beim ſtärker werdenden Stamm ein meiſt mehrere Decimeter
breiter Streifen Rinde abgeſprengt und der Holzkörper blos
gelegt Dieſe Wirkung des Blitzes iſt auf Bildung von Waſſer
dampf zurückzuführen der exploſiv wirkt Bei vom Blitz ge
troffenen Eichen ſterben in der Regel die der beſchädigten Stelle
nahen Aeſte ab während der Baum noch weiter gedeiht Bei
der Pappel dagegen überwallt das Cambium von beiden Seiten
die beſchädigte Stelle ſehr oft und der Baum bleibt geſundRedner heilte noch andere intereſſante Abweichungen von Blitz
ſchlägen mit ſo ſteht auf der Peißnitz eine Schwarzpappel an
welcher der Blitz an einer Seite niedergegangen in der Höhe
von 4 m über dem Boden um den Stamm herum auf der ent
gegengeſetzten Seite ſich zur Erde fortgeſetzt hat Ferner die auf
der Wieſe ſtehende große Weide an der der Blitz einen großen
Aſt heruntergeriſſen hat

Der Vorſitzende Hr Dr Heyer ſprach dem Hrn Vortragenden
für die feſſelnden Mittheilungen namens des Vereins Dank aus

Ausgeſtellt waren von Hru Handelsgärtner Hecker Giebichen
ſtein eine ſtarke Pflanze von Kucharis amazonica mits Blüthenſtengeln
dieſelbe erhielt den erſten Preis von Hrn Fuchs eine Kollektion
dindeFer Primel denen ehrende Anerkennungen ausgeſprochen
wurden

Halle 20 Jan Jn geſtriger Sitzung der dritten Straf
kammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Ein Hauswirth kann ſich in ſeinem eigenen Hauſe des Haus
friedensbruchs ſchuldig machen wenn er in der Wohnung eines
ſeiner Miether unberechtigt verweilt und ſich auf die Aufforderung
des Berechtigten nicht alsbald entfernt Dieſer Fall lag vor in
der Sache der verehel Maurer Marie Lina Meyer und des
Arbeiters Albert Neumärker hier die urſprünglich wegen
gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs angeklagt vom hieſigen
Schöffengericht aber nur wegen einfachen Hausfriedensbruchs ver
urtheilt worden und zwar gelind zu je 19 M Geldſtrafe oder
2 Tagen Gefängniß Die von den Angeklagten hiergegen ein
gelegte Berufung wurde verworfen weil ſich als erwieſen heraus
ſtellte daß Frau Meyer als Hauswirthin am 24 Juli v J in
das Zimmer der Zimmermann Kruspe ſchen Eheleute gekommen
und hierzu Neumärker mitgenommen um nachzuſehen ob dort
nichts beſchädigt ſei wofür die im Ausziehen begriffen geweſenen
Kruspe s verantwortlich ſein würden Das Eindringen in
jenes Zimmer war nicht widerrechtlich geſchehen wohl aber das
Verweilen darin uach der von Frau Kruspe mehrfach erlaſſenen
Aufforderung zum Verlaſſen des Zimmers wobei Neumärker
ſchließlich nachdem ſein unbefugtes Verweilen ſchon außer Zweifel
geweſen ſich felbſt entfernt hatte Frau Meyer aber noch länger
zurückgeblieben war bis ſie durch die Zimmerinhaberin hinaus
geſchoben worden Hiernach war einfacher Hausfriedensbruch er
wieſen Durch anonyme Briefe die im Mai v J an den
Kaufmann Otto Ulrich in Schkeuditz gelangten war dieſer auf
gewiſſe in ſeinem Geſchäft vorgekommene Unredlichkeiten auf

Polizei zur weiteren Veranlaſſung zu übergeben Dies hatte zur
Folge gehabt daß Anklage erhoben worden gegen den Arbeiter
Guſtav Hermann Schönfeld daſelbſt wegen mehrfachen Dieb
ſtahls gegen den Kohlenhändler und Fuhrwerksbeſitzer Friedrich
Auguſt Ohme in Schkeuditz wegen gewohnheits und gewerbs
mäßiger Hehlerei ſowie gegen den Arbeiter Bernhard Auguſt
Knauth Ohme s Stiefſohn und den 17jährigen Maurerlehrling
Friedrich Hermann Ohme wegen Beihilfe Schönfeld wurde
beſchuldigt 1888 und 1889 durch 5 ſelbſtändige Handlungen ſeinen
damaligen Arbeitgeber den Kaufm Ulrich um Chiliſalpeter
Guano und Wicken im Geſammtwerthe von 150 M beſtohlen
und dieſe Artikel an Ohme verkauft zu haben in der Weiſe daß
er dem Knauth und dem Ohme jun wenn die im Auftrage des
Ohme sen zur Abholung vou Grude Koks in Ulrichs Geſchäft
gekommen ſtatt ſolchen Brennmaterials entweder Chiliſalpeter
oder in andern Fällen Guano und Wicken verabfolgt habe
Durch Mitwirkung Knauths und des jungen Ohme bei dieſer
von der Anklage behaupteten verbrecheriſchen Handlung ſollten
dieſe beiden dem Ohme sen wiſſentlich Hilfe geleiſtet haben
was alles durch eine umfängliche Zeugenvernehmung bewieſen
bezw widerlegt werden ſollte da die Angeklagten das ihnen zur
Laſt Gelegte in Abrede ſtellten Als Hauptbelaſtungszeuge kam
des Ohme sen Bruder Ernſt Ohme in Betracht der bis Ende
April 1890 als Arbeiter bei ſeinem Bruder in Stellung geweſen
auch bei demſelben gewohnt ſich aber dann mit ihm entzweit
hatte Mit dieſem Zeugen der wegen ſeines Verwandtſchafts
verhältniſſes zu dem Angeklagten Ohme uneidlich vernommen
wurde ſtanden einige andere Zeugen in ihren Ausſagen zu
Gunſten der Angeklagten in Widerſpruch Nach dem ganzen
Ergebniß der Beweisaufnahme meinte aber die königl Staats
anwaltſchaft den Zeugen Ernſt Ohme für glaubwürdig erachten
und danach die Schuld ſämmtlicher Angeklagten für erwieſen an
nehmen zu können Gegen Schönfeld wurde wegen Diebſtahls in
5 Fällen 1 Jahr Gefängniß beantragt gegen Ohme sen wegen
gewohnheits und gewerbsmäßiger Ka 1 r Zuchthaus
nebſt 2 Jahren Ehrverluſt gegen Knauth und Ohme jun wegen
Beihilfe zu dem Verbrechen je 6 Monate manin r
Gerichtshof erkannte dagegen auf Nichtſchuldig und Frei
ſprechung aller vier Angeklagten mit der en dazwar großer Verdacht gegen die Angeklagten Schönfeld un
Ohme sen vorhanden daß aber kein voller Beweis ihrer Schuld
erbracht bezüglich des Knauth und Ohme jun nichts erwieſen
ſei Wegen Sittlichkeitsverbrechen nach J 176 Abſ 3 Str

B in 3 Fällen wurde der 30 jährige Schuhm llWilhelm Sänger hier zu 1 Jahre Rongcendr S 2
W we obren Ehrverluſt verurtheilt auch ſofort Haft ge
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merkſam gemacht worden was ihn veranlaßt hatte die Sache der Sack

21 Jannar 1891
Vermiſchtes

o Aus iel 18 Jan ſchreibt man uns über dendorüigen Winer Winter mit Schnee und Eis in dem ſonnigen
talien und doch iſt es ſo Seit Mitte Dezember iſt er in
bexitalien eingezogen und hartnäckig mit ſteigender Kälte ge

blieben am empfindlichſten in Turin und Bologna auch
lorenz der Schnee liegt da jetzt 1 Meter hoch man könnte
chlitten fahren wenn ſie da wären dagegen haben die Jtalienervon den hier wohnenden Deutſchen ſchon Edhlittechuhfahren gelernt

Jn Venedig beſonders Trieſt iſt der Aufenthalt unangenehm wegen
der heftigen Seewinde Boras ſo daß man am letzt genannten Orte
Seile auf den freigelegenen Straßen und Plätzen ausſpannen
mußte damit die Menſchen nicht weggefegt wurden Jn Mai
land und Genua war die Temperaktur auch nicht eben ſonnig
ſelbſt in Nizza wurde über kalte Zugwinde geklagt am
ünſtigſten noch an den von Bergen gedeckten Kurorten der
tiviera Nervi Bordighera Ospedoletti Auch weiter nach Süden

bis Rom und Neapel Schnee und Eis Und doch hat am
Ende auch für Jtalien ſolch harter andauernder Winter ſein
Gutes Die Luft wird von Miasmen gereinigt die Geſundheit
gefördert ſo v der an Sonne gewöhnte Italiener ſolche
winterlichen Gäſte aufnimmt auch für die Weinberge und
Felder Oberitaliens die im vorigen Jahre faſt gar keinen Regen
hatten und darum ſehr ausgetrocknet waren iſt ſolch ein ſchnee
reicher Winter ſehr willkommen Darum ob s anch bei dem zu
nehmenden Mond nicht bald anders werden dürfte auch der
Winter in Jtalien ſei nicht verſchmäht

Ein PfeudoPolizeibeamter Auf welch eigenartige
Schwindeleien die großſtädtiſchen Spitzbuben verfallen beweiſt
folgender Fall Bei der unverehelichten E in Berlin erſchien am
16 ein derſelben unbekannter Mann der ſich als Polizei
beamter ausgab und der E mittheilte daß ihr Bruder wegen

ſchlag an Bäumen zeigt ſich faſt immer in gleicher Weiſe es Entwendung von 1300 M verhaftet und ſy ſelbſt der Hehlerei
beſchuldigt ſei weil ſie einen Theil des geſtohlenen Geldes verwahre Von der Vornahme einer Durchſuchung wolle er

zwar mit Rückſicht auf die bisherige Unbeſcholtenheit
der E Abſtand nehmen doch müſſe letztere ihm ſofort das
verwahrte Geld herausgeben Da die E wirklich kurz
vorher von ihrem Bruder 92 M zur Aufbewahrung erhalten
hatte zweifelte ſie nicht daran es mit einem Polizeibeamten zu
thun zu haben und gab in ihrer Beſtürzung dem Fremden das
Geld um gleich darauf von ihrem Bruder zu erfahren daß ſie
beſchwindelt worden war Der Schwindler iſt etwa 40 Jahre
Se r und unterfetzt hat hellblondes dünnes Haar und volles

eſicht

2 Der Herr Konſul unter Quarantaine Laut
Privatnachrichten aus Konſtantinopel iſt dem deutſchen Konſul
in Beyruth in dieſen Tagen ein eigenartiges Mißgeſchick paſſirt
ſofern er als er mit ſeiner Gattin und drei befreundeten Damen
dort der Quarantaineſtation einen Beſuch abſtattete von den
ottomaniſchen Sanitairbehörden allen Proteſten zum Trotz als
anſteckungsverdächtig zurückbehalten wurde Erſtere hatte nämlich
die ſtrengen Vorſchriften ganz außer Acht laſſend einem ſoeben
eingetroffenen Bekannten ihre Hand gegeben eine Unvorſichtigkeit
auf Grund deren der wachthabende Arzt ſofort ihre Jſolirung
veranlaßte Obwohl ſie ſogleich ihre Handſchuh ausgezogen und
fortgeworfen hatte obwohl der Konſul auf das Lebhafteſie gegen
ſolche Freiheitsberaubung proteſtirte beſtand die Quarantaine
behörde auf der Vollſtreckung der vom Reglement vorgeſehenen
zehntägigen Quarantaine Selbſt ein Appell an den Vali Statt
halter blieb fruchtlos da ſich derſelbe für inkompetent erklärte
Schließlich ließ er eine Kommiſſion von Sachverſtändigen zu
ſammentreten welche nach kurzer Berathung ebenfalls zu Un
gunſten des Konſuls entſchied Letzterer hat ſich dementſprechend
der Quarantaine mit den Damen nothgedrungen unterziehen
müſſen Wenigſtens iſt von einer Jntervention der deutſchen
r bei der Hohen Pforte bis jetzt hier nichts bekannt
geworden

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Verſicherung gegen Unfälle Bei der Gegenſeiligen Lebens

Jnvalitditäts und Unfall Verſicherungs Geſellſchaft Promethens in Berlin
wurden im Dezember 1890 44 Unfälle welche vorübergehende Erwerbsunfähigkeit
verurſachten auf Ein z el Verſicherungen angemeldet

Waareun und Produkteunberichte
Meyhl

Berlin 19 Jan Amll Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg br
inkl Sack Termine ſtill Gek Sack Kündigungspreis per
dieſen Monat bez per Jan Feb 24,3 bez per Mäbez per März April bez rer April Mai 23,7 vez Je v

Berlin 19 Jan Weizenmehl Nr 00 27,5 26 Nr 0 25,7524,25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt
Roggeumehl Nr O u 1 24,5 23,75 do feine Marken Nr 0 u t

25,25 24,5 bez Nr O 1,50 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Paris 19 Jan abends Schlußder Mehl ruhig per Jan 58,60

per Feb 59,80 bez per März Juni 60,00 bez per Mai Ang 59,90
London 19 Jan Telegr Mehl ſtetig

New York 17 Jan Telegr Mehl 3 D 80 C
Hülſenfrüchte

Berlin 17 Jan Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 24 40
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 56 M per 100 kg

Berlin 19 Jan Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

e r e e e gebe i M nachper dieſen Monat 132 per Jan Feb per März Aprilper April Mai 1891 129,5 nom per Mai i rer
Erbfen per 1000 kg Kochwaore 156 176 Futterwaare 137 145

nach Oualität
Teleg Mais per MaiJuni 6,52 Gd 6,57 BrWien 19 Jan rper Juli Aug 6,62 Gd 6,67 Br

Peſt 19 Jan Telegr Mais per MaiJuni 1891 6,18 Gd 6,29 Br
Lendon 19 Jan Telegr Mais ruhig
New York 17 Jan Telegr Mais per Feb 58

Wolle
Leipzkg 19 Jan Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Jan 4,37 per zyedr 5,371 per Mürz 4,37 per April
237 ver Mat 40 ver Juni 4 40 ber Juli 4 42 per Aug 4,42, per
Sept 5 427, ver Olt 442, er Nob 4 42 M Umſatz 85 500 kg Ruhig

La Plata Contract C unverändert
Bradford 19 Jan Wolle ruhig aber ſtetig Carne thätiger Stüde ruhig

Baumwolle

Liverpool 19 Jan nachm 12 Uhr 10 Min er Baumwolle
Umſatz 8,000 davon für Spekulation und Export 1000 Amerik ruhi
Snrass ſtetig Middl amerik Lieferungen März April 5 AprilMai 5
do MaiJnni Jnli Aug 5 Aug Sept 5 d Alles Verkäuferpreise

Liverpool 19 Jan nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle SchiußberUmſatz 8,900 dadon für Spetnlation und Export 1000 B Ruhig V

Weh h n t S 5 r n an 5 Käuſerp Märzril d0 il Mat 5 Juni 5 iJuli 5Juli Ang 5 Aug Sept d d Zinn l hdo

New York 17 Jan BannnroNew Vrleent P r Ue in New York N do W
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Telegr Roheiſen Mixed mumders warrants

Breslau 19
Glasgow 19
Vugtger Den Ceege Noleen Squ Ae men

e 19 Jan Die de in dex vorigen

hene e eLſtrl Zink 23 Lſtrl Antimon Lſtrl
7 NeweYort 17 Jan Telegr Kupfer ver Feb nominell

a wen ort 17 Jan



Zwangsverſteigerung
Wege Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im GrundbrJlatt r eä r r s Se feld vo V Blatt z an den Namen des Tiſchlermeiſters JBand auf den Namen des Technikers und FabrikantenVraueee zu Halle a/S eingetragene zu Halle a/S belegene Hausgrundſtück

erſeburgerſtraße Nr 11
am 20 März 1891 Vormlttags 10 Uhrvor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8

Zimmer Nr g3i verſteigert werden
Das Grundſtück iſt mit 987 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer

veranlagt Auszug aus der Steuerrolle rege Abſchrift des Se
blatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weiſnngen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Alle h werden aufgefordert die nicht von ſelbſt auf denErſteher übergehenden Anſprüche deren Vorbandenſein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht hervor

ing insbeſondere derartige Forderungen von Kapital Zinſen wiederkehrendenLekangen oder Koſten ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforde
rimg zur Abgabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende GläubigerPierkericht dem Gerichte glaubhaft zu machen widrigenfalls dieſelben bei

eſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Vern des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range
rücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen werden
r vor Schluß des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver
erens herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufgeld in
ezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 21 März 1891 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle verkündet werden
Halle a/S den 14 Januar 1891

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Halle aS

Band 122 Blatt 4437 auf den Namen des Bauunternehmers Friedrich Püchel
zu Halle a/S eingetragene zu Halle a/S belegene Grundſtück

Kartenblatt 14 Parzelle Schwetſchkeſtraße Nr 16 Garten

am 21 März 1891 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8
Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 1,62 Mark Reinertrag und einer Fläche von
0,03,44 Hektar zur Grundſteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts etwaige Abſchätzungen und andere
das Grundſtück betreffende Nachweiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen
können in der Gerichtsſchreiberei Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Alle Ah werden aufgefordert die nicht von ſelbſt auf den
Erſteher übergehenden Anſprüche deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbeſondere derartige Forderungen von Kapital Zinſen wiederkehrenden
Hebungen oder Koſten ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläubiger
widerſpricht dem Gerichte S zu machen widrigenfalls dieſelben bei
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Ver
theilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten

zurücktreten
Diejenigen welche das Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen werden

aufgefordert vor Schluß des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem das Kaufgeld in

Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird

am 23 März 1891 Mittags 12 Uhr
an Gerichtsſtelle verkündet werden

Halle a/S den 14 Jannar 1891
Kuönigliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Halle a/S

Band 13 Blatt Nr 447 auf den Namen des Gaſtwirths Carl Ermes in
Halle a/S eingetragene Kuhgaſſe Nr 1 belegene Hausgrundſtück

am 23 März 1891 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8
Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 2400 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grundbuch
blatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von ſelbſt auf den

Anſprüche im Range

Erſteher übergehenden Anſprüche deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem träglich
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbeſondere derartige Forderungen von Kapital Zinſen wiederkehrenden Mittags
Hebungen oder Koſten ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung Königlichen Amtsgerichte bierſelbſt

Abgabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläubiger Kleine Steinſtraße 8 Zimmer Nr 31zur
widerſpricht dem Gerichte glaubhaft zu machen widrigenfalls dieſelben beiFeſtſtellung des geringſten Gebotes nicht berückſichtigt werden und bei Ver averſ den 17 Januar 1891

n des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen werden
aufgefordert vor Schluß des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver
fahrens herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufgeld in
Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 24 März 1891 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle verkündet werden
Halle afS den 15 Januar 1891

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Giebichen

ſtein Band 13 Blatt 561 auf den Namen des Kaufmanns Auguſt Gregor
früher zu Giebichenſtein jetzt zu Harburg a/E eingetragene zu Giebichenſtein
Adolfſtraße Nr 5 belegene Hausgrundſtück

am 25 März 1891 Vormittags 10 Uhr

von Bitter
lerme ſevh Werner

und deſſen Ehefrau Wilhelmine geb Müller in Bitterfeld eingetragene zu
Bitterfeld belegene Grundſtück

am 24 Februar 1891 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 304 Mk Nutzungswerth zur Gebändeſteuer ver
anlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grundbuch
blatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
Abth III Zimmer Nr 17 eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 24 Februar
1891 nach Schluß des Verſteigernugstermins an Gerichtsſlelle ver
kündet werden

Bitterfeld den 24 Dezember 1890
Königliches Amtsgericht

Bekanntmachung

Zwangs Ver Figerung

hierdurch benachrichtigt daß zur Deckung der Societäts Ausgaben für das
2 Semeſter 1890 von jeden 100 Mark der BeitragsSumme

in 1 Klaſſe 4 Pfg

3 er 18erforderlich ſind und daß die Erhebung dieſer Beiträge innerhalb der nächſten
4 Wochen erfolgen wird

Die B
Geſammtbeitragsſumme von

12609 600 Mark in 1 Klaſſe

d 12699900 2152000 3
Der Feuer SocietätsDireector

C v Kroſigk

im Ganzen 12 937 Mark 38 Pſfennige
Halle a/S den 14 Januar 1891

J ertheilt wird

Die Jntereſſenten der Magdeburgiſchen Land Feuer Societät werden

Hausbverkauf
Das zu Halle a S, Bahnhof

ſtraße 13 nahe dem Bahnhofe
belegene dem verſtorbenen Ritter S
gutsbeſitzer Paul Riebeck früher
gehörige Grundſtück nebſt herr
r neu eingerichtetenohnhaus umfangreichen Garten
anlagen geräumigen Stallungen
und ſonſtigem Zubehör iſt ſehr
preiswerth zu verkaufen

Reflektanten wollen ſich an
den unterzeichneten Rechtsanwalt
wenden auf deſſen Bürean auch
die Kaufbedingungen einzuſehen
ſind und jede erwünſchte Auskunft

Halle a/S 7 Jannar 1891
Der Rechtsanwalt

Otto Sendler
Poſtſtraße 3

itrg i einer fort zu verkaufeneiträge der Intereſſenten des Saalkreiſes betragen bei einer 0 Freiberg
Halleſcheſtraße Nr 14

Cinegangh Bäckereiu Conditorei

gute Lage in Bernburg Anhalt iſt ſo
Auskunft ertheilt

Bernburg Saale

GeſchäftsVerkauf
Jn einer Kreisſtadt mit Gymnaſium

Kleines herrſchaftliches Haus
in der Nähe des Gymnaſiums und Pferdebahn iſt für den feſten Preis von billig zu verkaufen
8000 Thlr Umſtände halber ſofort zu verkaufen
A V 125 an Haasenstein Vogler A G hier erbeten

Sitz der Behörden iſt ein flottgehendes
Detailgeſch in Mühlenfabrikaten
30 40,000 Mark Umſatz ſofort ſpott

Da das Geſchäft
Gefl Offerten unter noch bedeutend erweiterungsfähig iſt

ſo bietet ſich einem jungen Kaufmann

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Jn unſerem Firmenregiſter iſt zufolgeſein neueres hochfeines Haus Nähe Erforderliches Kapital

Verfügung vom 14 Januar 1891 an

an r a äußerſt anſuge
elegenheit zur Gründung einer ſichernHaus Ver kauf Exiſtenz Der bisherige Jnhaber bleibt

Anderw Unternehmungen halber iſt noch länger im Geſchäſt mit thätig

ein ſehr mäßigBabnhof und Kliniken dicht an der Offerten unter 137 R in der Expe

Vermögen des Hotelbeſitzers Audreas
Ferchland zu Halle a S
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf den 28 Ja
nuar 1891
dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt

Kleine Steinſtraße Nr 8 Zimmer

demſelben Tage bei der Nr 164 ein
getragenen Firma

F Beerholdt
nachſtehende Eintragung

Die Firma iſt durch Erbgang auf
Fräulein Henriette Beerholdt zu
Halle a/S übergegangen welche das
Geſchäft unter der bisherigen Firma
fortſetzt Vergl Nr 1946 des Fir
menregiſters Reſtaurant in Mitte der Stadt pererfolgtDemnächſt iſt in unſer Firmenregiſter du d t en giger

und großem Hof und Garten 400 3m
m günſtigen Bedingungen zu ver
aufen

in Zahlung genommen
Selbſtreflektanten belieben Offerten unter

I S 423

Magdeburgerſtr mit breiter Einfahrt ditiion dieſer Zeitung erbeten

an Haasenstein geſucht zuVogler Gi Halle a/S zu richten ſtehen dahinter auf ein Geſchäfts
haus in Halle nahe am Markt

Eine Reſtauration mit Viktnalien
Ein nachweislich rentables Geſchäft habe ſofort zu verkaufen

Geſchäft hieſiger Stadt wird mit Preis 1000 Mk Pacht 900 Mk
Ernſtlichelllebergabe nach Uebereinkunft

7000 Thlr zur 1 Hypothek
4

Näheres Alter Markt 32

3500 Thlr

unter Nr 1946 die Firma

F Beerholdt zmit dem Sitze zu Halle a/S und als
deren Jnhaberin Fräulein Henriette
Beerholdt zu Halle a/S eingetragen
worden

Halle a/S den 14 Januar 1891
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Halle Schmeerſtraße 31

ginalpreiſen

Börge

Maasenstein C Vogler T
Fernſprech Anſchluß 347

befördern Annoneen an alle hieſigen u auswärtigen Blätter zu Ori
Katalog gratis Unnuterbrochen geöſſnet von U 7 Uhr

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a s
Jn unſerem Firmenregiſter iſt bei der

unter Nr 1723 verzeichneten Firma
Louis Feuchel

folgender Vermerk eingetragen worden
Die Firma iſt erloſchen

Halle a/S den 16 Januar 1891
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Fritz
Krauſe in Firma Fritz Krauſe zu
Halle a S iſt zur Prüfung der nach

angemeldeten Forderungen
Termin auf den 28 Januar 1891

12 Uhr vor dem

Vierbrauerei Verkauf
Eine in der Hauptſtadt Thü

ringens gelegene Vierbrauerei
in beſtem baulichen Zuſtande und
vollen Betriebe mit einer Leiſtungs
fähigkeit von 8000 Hektolitern und
frequentem Ausſchank zu verkaufen
Reflektanten wollen ſich wenden an
A Filss Erfurt Kohlgrube 15

Meine Bäckerei
in gutem Zuſtande iſt jetzt zu ver
pachten und zum 1 April oder zu
Johanni d J zu übernehmen
Göpflarth Schneidermeiſter

Weißſzenfels Hoheſtraße 75
1Väckerei Verpachtung

Meine im beſten Gange be
findliche Bäckerei in Bernburg
an guter Geſchäftslage beab
ſichtige veränderungshalber auf
mehrere Jahre zu verpachten

Offerten sub A O 24 an
Haasenstein VoglerA Gi Bernburg

Reſtaurant Verkauf

Eins der feinſten u größten
Reſtaurants beſter Lage Erfurts
mit großen Geſellſchaſtszimmern
Concertſalons gr Speiſeſaal Ver
eins Lokalitäten Colonade und
Garten hochfeine große Kellereien
feine Ausſtattung frequenter Be
ſuch in jeder Jahreszeit bei Bier
u Weinumſatz iſt mit complettem
feinen Jnventar zu verkaufen Zur
Uebernahme ſind 30,000 Mark er
forderlich Gefl Reflekt wollen

Groſte Secretair
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts

gerichts Abtheilung VII

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

iſt zur

Mittags 12 Uhr vor

Nr 31 anberaumt
Halle aS den 17 Januar 1891

Grofſte Secretair
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts

gerichts Abtheilung VII
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8Zimmer Nr 31 verſteigert werden re ſtraßDas Grundſtück iſt mit 1554 Mark Nutzungswerth zur Schäude 4 p htu Lſteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle be gte Ah des Grund a4g er 46 Il

buchblatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei Großkugel ca 450

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von ſelbſt auf den Echtentih ſoll Montag den 2tenZimmer 30 eingeſehen werden

Erſteher übergehenden Anſprüche deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht hervor

Lrg insbeſondere derartige Forderungen von Kapital Zinſen wiederkehrenden ygchtet werden
u nungen oder Koſten ſpäteſtens im

zur Abgabe von Geboten anzumelden un
widerſpricht dem Gerichte glaubhaft zu machen widrigenfalls dieſelben bei
ren des gerin Gebotes nicht berückſichtigt werden und bei Ver

hen Kaufgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundſtücks heanſpruchen werden
We vor Schluß des Verſteigerungstermins die Einſtellun

m v vor der Aufforderung
fa

des Ver zu jedem Geſchäft paſſend zu verkaufen maahrens h eizufähren widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufgeld in Nuch kann die e der Kaufſumnmie r kreleß et ne e
ezug auf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt ſtehen bleibe Auskunſt ertheilt deren Eltern oder Vormünder

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wirdam 26 März 1891 rege 12 Uhr

der betreibende Gläubiger

C Wohnhaus mit Scheune

ittwwe Kiürst
in Burgholzhanſen bei Eckartsberga

ſich gefälligſt an den Beauftragten
A ias Erfurt Kohlgrube 15
wenden

Reſtaurant geſucht
mit kleinem Saal oder groſtem
Vereinszimmer oder pafſende
Räumlichkeiten Offerten unter
D K 365 an Haasenstein

Vogler Halle a/S erb
eiraths Geſuch

in Gärtner 28 Jahr evang
welcher ſich durch eig Erſparniſſe
eine Gärtnerei gegründet hat und
mit Erfolg betreibt wünſcht nun
behufs Erlangung einer tüchtigen
Geſchäftsfran mit einer ſtreng

Die Jagdnutzung der Gemeinde
ektar nahe

Bahnſtationen Gröbers und

ebruar Nachmittag 1 Uhr im
aſthof daſelbſt meiſtbietend ver

Bedingungen im
Die Ortsbehörde

HausVerkauf
Mein in Almrich bei Naumburg a/S

Termin

tall und Gemeinderecht gute Lage

wollen gefl Offerten mit Photogr
u Vermögensangabe unter S Nan Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 8 Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a/S den 16 Janue Eine gut gehende Landbäckereiſ e 353 an HaasensteinJ solKönigliches Amntsgericht Abtheilung VII iſt zum 1 Aprih zu v chtenu Zu
erfragen Charlottenſtraße 6 1 Treppe

Vo ler I Magdeburg
zur Weiterbeförderung einſenden

GeſchäftsVerkauf
Mein in Eisleben beleg Grund

ſtück worin ſeit langen Jahren ein
flottes Colonialwaaren Ge
ſchäft verb mit Spiritnoſen
reſp guten BranntweinVer
kauf betrieben wird Veränderung
halber unter günſtigen Bedingungen
ſofort zu verkaufen Sehr fre
quente Lage

Werthe Offerten unter C V 291
an Haaſenſtein VoglerG Halle a/S zu ſenden

Verhältniſſehalber iſt eine ren
table Schneid u Mahlmühle
mit ſchönen Gebänden nebſt Oeko
nomie von 106 Acker Land und
Wieſen 5 Min von der Bahn u
7000 Einw zähl Stadt an der
Landſtraße gelegen billig mit oder
ohne Jnventar zu verkaufen

Offerten an J Wetterhahn
Hersfeld
Eine kl Wohunng
aufſterhalb der Stadt an einz
Leute zu vermiethen Off unter
D R 422 an HagfenſteinVogler G Halle a S erb
Lehrling Geſuch

Far meine Drogen Handlung
ſuche ich per Oſtern einen jungen
Mann als Lehrling
Emil Heinze Weißenfels a S

FürViefbohrung

bis 30 m in Schwemmland wird
Unternehmer geſucht Offerten mit
Pre s unter W 227 an Maa
senstein Vogler AG Chemnitz
Ein Gärtner Tehrling

kann in meine Kunſt u Handels
gärtnerei zu Oſtern unter gün
ſtigen Bedingungen eintreten

P Krause Merſeburg
Eine junge tüchtige gut

empfohlene
indergärtnerin

wird per 1 März ev 1 April e
für 2 Knaben von 7 u 8 und ein
Mädchen von 4 Jahren bei 180
Mk Jahreslohn geſucht So
r Meldungen unter Bei
ügung von Zeugniſt Abſchr

u Lebenslauf direkt an
Frau Herrmann Grussdorf

Onedlinburg g Sars

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


